
Bern, 22. Januar 2007

Volle Kraft voraus

Sehr geehrte Damen und Herren

Zu Beginn des Jahres haben die Akademien der Wissenschaften Schweiz ihre Tätigkeiten unter 
dem neuen Erscheinungsbild aufgenommen. Während die BFI-Botschaft noch verhandelt 
wird, machen wir uns bereits auf den Weg, eine Brücke zwischen der Wissenschaft und dem 
Alltagsleben zu bilden. Frühzeitige Information über Entwicklungen und neue Erkenntnisse in 
der Wissenschaft ist nur ein Aufgabenbereich der Akademien der Wissenschaften Schweiz. Wir 
setzen uns ebenso dafür ein, dass Verantwortung in der Wissenschaft gross geschrieben wird, 
und Forschende ethische Grundsätze beachten. Der Dialog zwischen Wissenschaft und Gesell-
schaft ist uns ein zentrales Anliegen und wir beraten Politik und Gesellschaft wissenschaftsba-
siert in gesellschaftsrelevanten Fragen. 
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An alle, die sich für Bildung, 
Forschung und Innovation (BFI) 
interessieren

Als Präsident leitet René Dändliker (links) die 
Geschicke der Akademien der Wissenschaften 
Schweiz, unterstützt vom Vorstand und von den De-
legierten, alles Persönlichkeiten aus verschiedenen 
Disziplinen der Wissenschaft. Für die operativen 
Tätigkeiten zuständig ist Markus Zürcher (rechts) 
als Vorsitzender der Geschäftsleitung.

Die Akademien der Wissenschaften Schweiz sind auch im Internet zu fi nden unter:
http://www.akademien-schweiz.ch. Interessierte können sich dort für den News-Alert ein-
schreiben, um über Neuigkeiten zu den Akademien der Wissenschaften Schweiz orientiert zu 
werden.

Mit freundlichen Grüssen

Prof. Dr. René Dändliker         Dr. Markus Zürcher

Die Akademien der Wissenschaften Schweiz sind ein strategischer Verbund der vier wissenschaftli-
chen Akademien der Schweiz (der Naturwissenschaften, SCNAT; der Geistes- und Sozialwissenschaften, 
SAGW; der Medizinischen Wissenschaften, SAMW und der Technischen Wissenschaften, SATW). Der 
Schwerpunkt ihres Engagements liegt in den Bereichen Früherkennung, Dialog und Ethik.
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